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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde des OGVs Heiningen-Maubach-Waldrems 

 
Der OGV Heiningen-Maubach-Waldrems bedankt sich bei allen 

recht herzlich für die Unterstützung bzw. Beteiligung  
z.B.: bei den Kursen zum Obstbaumschnitt, zum Sensenmähen , 

bei der Unterstützung und Teilnahme am Sommerfest und 
weiteren Aktionen. 

 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 

Adventszeit und frohe Weihnachten, sowie einen guten Rutsch 
und ein friedvolles neues Jahr. 

 
Bleiben Sie  gesund. 

 
Die Vorstandschaft 

Obst- und Gartenbauverein Heiningen-Maubach-Waldrems e.V. 

Mittwoch
13. Dezember 2023
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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per E-Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Montag 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12:00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 16. Dezember 2023
Vitalwelt-Apotheke am Römerbad, Theodor-Heuss-Straße 1
71540 Murrhardt, Tel.Nr.: (07192) 93 59 50
Sonntag, 17. Dezember 2023
easyApotheke Weissacher Tal, Welzheimer Straße 55
71554 Weissach im Tal, Tel.Nr.: (07191) 5 12 60

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 bis 17:00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18:00 bis 08:00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,   
Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Räum- und Streupfl icht
Nach der städtischen „Satzung über die Verpfl ichtung der Stra-
ßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege“ sind Straßenanlieger zum Winterdienst verpfl ichtet.

Hierbei sind folgende Punkte zu beachten:
• Die Reinigungs-, Räum- und Streupfl icht gilt für Gehwege 

innerhalb der geschlossenen Ortslage.
• Zu den Straßenanliegern zählen auch Eigentümer und Besit-

zer solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine im 
Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast 
stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Ab-
stand zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr 
als zehn Meter beträgt. Bei einseitigen Gehwegen sind nur 
diejenigen Straßenanlieger verpfl ichtet, auf deren Seite der 
Gehweg verläuft.

• Falls Gehwege nicht vorhanden sind, erstreckt sich die Rei-
nigungs-, Räum- und Streupfl icht auf entsprechende Flächen 
am Rande der Fahrbahn beziehungsweise in Fußgängerzonen 
und verkehrsberuhigten Bereichen. Auch für die sogenann-
ten selbständigen Fußwege (die nicht Bestandteil einer 
Straße sind) und Staffeln gelten diese Pfl ichten.

• Schnee- oder Eisglätte sind in einer Breite von mindestens 
einem Meter zu beseitigen, der geräumte Schnee und das 
auftauende Eis sind auf den restlichen Teil des Gehwegs, 
soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande der Fahr-
bahn anzuhäufen. Die Straßenrinnen und Straßeneinläufe 
sind freizuhalten. Die Verwendung von auftauenden Mitteln 
ist auf ein unumgängliches Höchstmaß zu beschränken. Ste-
hen Bäume oder Sträucher an einem Gehweg, die durch salz-
haltiges Schmelzwasser gefährdet werden können, dürfen 
keine Auftaumittel verwendet werden. Zum Bestreuen ist 
abstumpfendes Material, wie zum Beispiel Sand, Splitt oder 
Asche zu verwenden. Auf Gehwegen ist die Verwendung von 
auftauenden Mitteln (Salz oder salzhaltige Stoffe) grund-
sätzlich verboten. Ihre Verwendung ist nur erlaubt bei Eis-
glätte und auf Treppen, Rampen, Gefäll- oder Steigungsstre-
cken oder auf ähnlichen Gefahrenstellen.

• Die Gehwege müssen werktags bis 7:00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 9:00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn tagsüber 
(bis 21:00 Uhr) Schnee fällt oder Schnee- beziehungsweise 
Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wieder-
holt, zu räumen und zu streuen.

• Die Räum- und Streupfl icht ist eine Verkehrssicherungs-
pfl icht der Straßenanlieger. Kommt ein Passant auf einem 
nicht geräumten bzw. gestreuten Weg zu Schaden, haftet 
der Anlieger.

Am 1. Januar 2024 wird folgende Steuer zur Zahlung fällig:

Hundesteuer: 
Jahresbetrag für das Kalenderjahr 2024.
(Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Hundesteuerbescheid).

Zahlungen für diese Steuer sind unter Angabe des betreffenden 
Buchungszeichens an die Stadtkasse Backnang, Im Biegel 13, 

AMTLICHES

Öffentliche Zahlungsaufforderung
der Großen Kreisstadt Backnang

71522 Backnang möglichst durch Überweisung auf eines der 
nachstehenden Konten zu leisten:

Kreissparkasse Waiblingen
IBAN: DE02602500100000000024, BIC: SOLADES1WBN
(BLZ: 602 500 10, Konto-Nr.: 24)

Volksbank Backnang
IBAN: DE97602911200000387002, BIC: GENODES1VBK
(BLZ: 602 911 20, Konto-Nr.: 387 002)

Landesbank Baden-Württemberg Backnang
IBAN: DE30600501010008290300, BIC: SOLADESTXXX
(BLZ: 600 501 01, Konto-Nr.: 8 290 300)

Commerzbank Backnang
IBAN: DE45602410740795006600, BIC: COBADEFFXXX
(BLZ: 602 410 74, Konto-Nr.: 795 006 600)

Schecks bitte nur an die Stadtkasse Backnang senden.
Barzahlungen sind bei der Stadtkasse möglich:
Montag bis Donnerstag 8:30 bis 12:00 Uhr
Mittwoch  15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag   8:30 bis 13:00 Uhr
Die Hygienevorschriften sind einzuhalten.
Bei Zahlungspfl ichtigen, die sich am SEPA-Lastschriftverfah-
ren beteiligen, veranlasst die Stadtkasse die Abbuchung der 
fälligen Steuern vom angegebenen Bankkonto.

Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 14. Dezember 2023; 17:00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
1. Beratung der haushaltsrelevanten Anträge und Beschluss-

fassung des Haushaltsplans/-satzung 2024 
  
2. Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

2024, des Finanzplans mit Investitionsprogramm 2023–
2027 der Stadt Backnang, sowie der Wirtschaftspläne 2024 
und der Finanzpläne mit Investitionsprogramm 2023–2027 
der Eigenbetriebe SEB und BEB 

  
3. Beratung der im Rahmen der Haushaltsreden gestellten An-

träge 
  
4. ÖPNV - europaweite Ausschreibung im Linienbündel RMK09 

(Stadtverkehr Backnang) ab dem Fahrplan 01.01.2025 
  
5. Sprachförderung für Kitas mit einem hohen Anteil von Kin-

dern mit Zuwanderungsgeschichte 
  
6. Erneuerung Treppenanlage zwischen Eugen-Adolff-Straße 

und Skateanlage sowie Neubau Fußwegeverbindung – Bau-
beschluss 

  
7. Neubau Gerätehalle mit Sozialräumen und Büro – Waldfried-

hof Backnang 
  
8. Baugesuche 

Sitzungstermine
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Als am Mittwoch den 8. November 2023 die Nacht hereinbrach 
war der evangelische Kindergarten Heiningen hell erleuchtet. 
Trotz der späten Stunde hatten wir Kinder uns hier versammelt 
und warteten gespannt auf den Beginn unseres alljährlichen 
Laternenfests. Endlich ging es los. Schnell schnappten wir un-
sere Laternen, entzündeten die Kerzen und machten uns auf 
den Weg. Gemeinsam vom Kindergarten bis zur Talschule. Wir 
sangen „Komm wir woll’n Laterne laufen“, „Durch die Straßen 
auf und nieder“ und „Ich geh mit meiner Laterne“. Der Regen, 
der diese Woche sonst herabgeprasselt war, hatte an diesem 
Abend eine Pause eingelegt und so leuchteten Mond und Ster-
ne mit uns. Auf dem Schulhof warteten bereits die Eltern, 
Großeltern und Geschwister auf uns. Sie hatten sich rund um 
einen Kreis aus Mais versammelt in dessen Mitte eine kleine 
Mauer und einige Ähren Korn standen. Frau Hinderer begrüßte 
Kinder und Eltern und stimmte das erste gemeinsame Laternen-
lied an. Dann spielten die Vorschüler die Geschichte der Maus 
Frederick der Worte, Farben und Sonnenstrahlen für den Winter 
sammelte. Nach einem weiteren Laternenlied ging es dann zum 
Buffet, dass die Eltern für uns vorbereitet hatten. Mit dieser 
leckeren Stärkung ließen wir den Abend ausklingen, bis wir uns 
mit unseren Laternen auf den Weg nach Hause machten. 

Seniorenweihnachtsfeier Waldrems
Im liebevoll weihnachtlich dekorierten Vereinsheim des Rad-
sportvereins fand die jährliche Seniorenweihnachtsfeier in 
Waldrems statt.

Foto: Regina Konrad

Schulen und Kindergärten

Waldrems

  9. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
  
10. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
  
11. Verschiedenes 
  
12. Bekanntgaben 
  
13. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Sitzung der Verbandsversammlung 
Zweckverband Industrie- und Gewerbegebiet Lerchenäcker
Dienstag, 19. Dezember 2023; 17:00 Uhr
Historisches Rathaus Backnang – Sitzungssaal

TAGESORDNUNG:
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgabe des vorläufi gen Jahresergebnisses 2022 
  
2. Neufassung der Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit 
  
3. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2024 
  
4. Verschiedenes 
  
5. Bekanntgaben 
  
6. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Verbandsvorsitzender

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herrn Volkar Ulrich Bläske, zum 70. Geburtstag 
am 15. Dezember 2023

In Maubach:
Herrn Werner Assmann, zum 70. Geburtstag 
am 14. Dezember 2023

Frau Elisabethe Heinkel, geb. Schwenkschuster, 
zum 95. Geburtstag am 16. Dezember 2023

Herrn Helmut Bulach, zum 70. Geburtstag 
am 19. Dezember 2023

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Im Namen des Ortschaftsrats
Regina Konrad

6. HEININGER MARKUNGSWANDERUNG ZWISCHEN DEN JAHREN
Der Ortschaftsrat Heiningen lädt zu einer Wanderung am  Sams-
tag, den 30. Dezember 2023 in der Heininger Gemarkung ein.

Dieses Jahr erkunden wir alles rund ums Wasser in Heiningen. 
Es geht vom Reisbachursprung über den Feuersee zu verborge-
nen Quellen und Brunnen.
Die Wanderung beginnt um 14:00 Uhr am Dorfplatz. Über inte-
ressierte Teilnehmer freuen wir uns sehr. Bitte an entspre-
chende Kleidung und Schuhe denken!
Nach unserer Wanderung fi ndet der gemütliche Abschluss in 
unserer Heininger Dorfscheuer ab ca. 16:00 Uhr statt. Dazu 
sind auch Nichtwanderer herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Für den Ortschaftsrat

Natascha Bobleter
Ortsvorsteherin

Heiningen

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang   
 unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de

Der persönlichen Einladung folgten viele Senioren und Senio-
rinnen und sorgten für ein volles Haus.
Nach der Begrüßung durch die Ortsvorsteherin Regina Konrad 
und einem kurzen Jahresrückblick ließen sich alle den Kaffee 
und die Gutsle schmecken. 
Als Überraschungsgast kam der Nikolaus zu unserer Weih-
nachtsfeier. Für den Nikolaus wurde von allen Anwesenden 
„Last uns froh und munter sein“ angestimmt. Die Freude war 
groß, denn der Nikolaus brachte neben einer schönen Weih-
nachtsgeschichte auch Geschenke für die anwesenden Senio-
ren und das Helferteam mit.

Foto: Heinz Holzwarth

Die Weihnachtsfeier war ein rundum gelungenes Fest für alle. 
Es war ein harmonischer Nachmittag mit einigen Weihnachts-
liedern und gemütlichem Beisammensein.

Foto: Heinz Holzwarth

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieser 
stimmungsvollen Weihnachtsfeier beigetagen haben. Den fl ei-
ßigen Helfern und Helferinnen beim Auf- und Abbau, sowie 
Maria Hinderer für die musikalische Begleitung, Walter Hansel-
mann für die leckeren Gutsle und Ute Sammet für die Dekora-
tion. Ein besonderer Dank gilt unserem Nikolaus, Leo Groß.
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Sprechstunde des Oberbürgermeisters Maximilian Friedrich
Die nächste Bürgersprechstunde mit Oberbürgermeister Maxi-
milian Friedrich fi ndet am Mittwoch, 20. Dezember, von 15:30 
bis 17:30 Uhr, statt. Alle Bürgerinnen und Bürger, die ein An-
liegen oder Anregungen besprechen wollen, sind in das Histo-
rische Rathaus, Am Rathaus 1, eingeladen. Die Bürgersprech-
stunde wird als persönlicher Termin oder aber auch als 
Telefon- oder Videotermin angeboten. Die Gesprächstermine 
der Sprechstunde werden straff gestaltet. 
Es wird um eine vorherige telefonische Anmeldung unter der 
Telefonnummer 07191 894-577 gebeten.

Wohnraum dringend benötigt
Stadt Backnang mietet Wohnungen an

Die Unterbringung der von Obdachlosigkeit bedroh-

ten Bevölkerung sowie von geflüchteten Menschen 

bleibt eine große Herausforderung. Die Situation am 

Wohnungsmarkt ist weiterhin angespannt. 

Vor diesem Hintergrund bittet die Stadt Backnang 

Immobilienbesitzer, leerstehende Wohnungen für 

Geflüchtete, Familien mit schlechten Chancen auf 

dem Wohnungsmarkt und Menschen mit geringem 

Einkommen zur Verfügung zu stellen. Die Stadt bietet 

sich hierbei als Vermittlerin und Mieterin an. 

Sie bietet sichere Mietverträge, garantiert die Miet-

zahlung und kümmert sich um ein gutes Gelingen.

Die Stadtverwaltung nimmt Wohnungsangebote per 

E-Mail an stadtkaemmerei@backnang.de gerne 

entgegen. Für Rückfragen steht Andrea Gromball 

unter der Telefonnummer 07191 894-240 zur Verfü-

gung. Die Wohnungen sollten in einem bewohnbaren 

Zustand sein und die Kosten den Mietspiegel der 

Stadt Backnang (www.backnang.de/Mietspiegel) 

beziehungsweise die vom Jobcenter

vorgegebenen Miet-

obergrenzen nicht 

überschreiten.

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Sachgebietsleiter/in(m/w/d)

Allgemeine Verwaltung/Organisation
BA-Public Management
Haupt- und Personalamt 
100 %-Stelle, BesGrp A13

Backnanger Weihnachtswelten
Kulinarische und musikalische Highlights in der Weih-
nachtssaison
Um den weihnachtlichen Flair auch nach dem Weihnachtsmarkt 
in Backnang beizubehalten, fi ndet im Zeitraum vom 14. bis 
17. Dezember erstmalig die Backnanger Weihnachtswelten in 
der Innenstadt der Murr-Metropole statt. Unter Koordination 
und Organisation des Stadtmarketings bieten diverse Gastro-
nomiebetriebe in diesen Zeiträumen eine weihnachtliche Au-
ßenbewirtung an. 
An gemütlichen Weihnachtshütten oder festlich geschmückten 
Außentheken werden heiße Getränke, wie Glühwein oder 
Punsch ausgeschenkt und verschiedene Speisen und Leckerei-
en, wie Crêpes, Waffeln, Schupfnudeln oder Grillwurst angebo-
ten. Begleitet durch verschiedene musikalische Acts, die täg-
lich wechseln, lassen sich die verschiedenen Stände in 
funkelnder Weihnachtsmarkt-Atmosphäre erkunden. 

Alle Informationen zu den einzelnen Angeboten und dem be-
gleitenden Musikprogramm sind unter www.stadtmarketing-
backnang.de zu fi nden.

Backnanger Weihnachtswelten im Dezember 2023.
Foto: Stefan Haase

AUS DEM RATHAUS

Das Mitteilungsblatt 
macht Winterpause

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen,
dass am Mittwoch, den 27. Dezember 2023

und am Mittwoch, den 3. Januar 2024
kein Mitteilungsblatt erscheinen wird.

Redaktionsschluss für die letzte Ausgabe
(Mittwoch, den 20. Dezember 2023) vor der Winterpause:

Freitag, den 15. Dezember 2023, 12:00 Uhr.

Redaktionsschluss für die erste Ausgabe
(Mittwoch, den 10. Januar 2024) nach der Winterpause:

Donnerstag, den 5. Januar 2024, 12:00 Uhr.

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte
rechtzeitig abzugeben. Vielen Dank!
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Öhringer Straße 8, Tel. 6 85 41, Fax 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20:00 - 22:00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de
Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage - Anmeldung und Auskunft unter der Tel. 68541 
oder per E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 
19:30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
• Seniorengymnastik
• Yoga
• Line Dance
• Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
• Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
• Wassergymnastik
Informationen unter der Tel. 60931 oder per E-Mail unter 
www.drk-backnang.de.

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 343139, 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags 09:00-12:00 Uhr
mittwochs 14:00-17:00 Uhr
samstags 09:00-12:00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Tel. 6 09 31.

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

Aspacher Straße 32, Tel. 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15:00 – 17:00 Uhr und donnerstags, 
10:00 – 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

• Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14:30 Uhr 
im Haus der AWO

• Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

• Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Sachgebietsleiter/in(m/w/d)

Gebäudemanagement
Amt für Familie, Jugend und Bildung 
50–100 %-Stelle 
EG 10 TVöD / BesGrp A11

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Musikschullehrer/in(m/w/d)

für das Fach Gitarre und Bandcoaching
45,45 %-Stelle,  
Entgeltgruppe 9b TVöD  

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Leiter/in(m/w/d) 
Hochbauamt
EG 13 TVöD / BesGrp A13

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 17. Dezember 2023
3. Sonntag im Advent

„Bereitet dem Herrn den Weg;
denn siehe, der Herr kommt gewaltig.“

Jesaja 40,3.10

Donnerstag, 14. Dezember 2023
9:30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
16:30 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19:00 Uhr Teenkreis (7. Klasse - 16 Jahre), GH Maubach
19:30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, GH Maubach

Freitag, 15. Dezember 2023  
16:00 Uhr Mädchenjungschar (5. - 6. Klasse), GH Maubach 
20:00 Uhr Fokus, GH Waldrems-Heiningen

Samstag, 16. Dezember 2023
9:30 Uhr Weihnachtsbaumverkauf, GH Waldrems-Heinigen 

(siehe nächste Seite)

Sonntag, 17. Dezember 2023 (3. Advent)
10:15 Uhr  Gottesdienst in der Auferstehungskirche Waldrems-

Heiningen (Diakon Jonas Wintergerst)
Der Gottesdienst wird musikalisch vom Gitarrenensemble 
„Maubachos“ begleitet. 

Montag, 18. Dezember 2023
17:00 Uhr Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach 

Dienstag, 19. Dezember 2023
10:30 Uhr Weihnachtsandacht der städtischen Kindertages-

stätten Stubener- & Schladminger Weg in der Pau-
luskirche Maubach (Pfarrerin Renard)

Ihr Ansprechpartner vor Ort: TEV Backnang | Telefon 07191 341 91 19 | www.tev-bk.de

AUS DEN KIRCHEN

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 92797 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pfl egeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797 – 20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen

Tel. 92797-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

        
wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 
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Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 14. Dezember 2023
8:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10:00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Aspacher Tor
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Freitag, 15. Dezember 2023  
6:00 Uhr Rorate-Eucharistiefeier, Johanneskirche

Samstag, 16. Dezember 2023
19:00 Uhr Portug. Eucharistiefeier , Johanneskirche

Sonntag, 17. Dezember 2023 (3. Advent)
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
15:30 Uhr Poln. Eucharistiefeier, Johanneskirche
18:00 Uhr Bußfeier für die Gesamtkirchengemeinde, Johan-

neskirche

Dienstag, 19. Dezember 2023
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Donnerstag, 21. Dezember 2023
8:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10:00 Uhr Gottesdienst Bonhoeffer-Haus, Bonhoeffer-Haus
11:00 Uhr Gottesdienst Pfl egestift Waldrems, Pfl egestift 

Waldrems
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Krippenspiel zur Wiesenweihnacht:
Probetermine 2023
15. Dezember 2023 - 14:30 Uhr im Gemeindehaus St. Johannes
22. Dezember 2023 - 14:30 Uhr im Gemeindehaus St. Johannes
Wiesenweihnacht beim Ungeheuerhof, in der Senke zwischen 
Gartenbau Benignus und Ungeheuerhof

„Weg zur Krippe“
Auch in diesem Jahr wollen wir die Adventszeit mit Kindern 
und jungen Familien gemeinsam erleben. Das „Weltweit-Engel-
chen“ wird uns an den 3 Adventssonntagen in Gottesdiensten 
besuchen und uns über die Engel und ihre Aufgabe beim Über-
bringen der Weihnachts- und Friedensbotschaft erzählen. Ganz 
herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:
Sonntag, den 17. Dezember, um 10:30 Uhr Kinderkirche im Ge-
meindehaus Christkönig

Kinderkirch- und Familiengottesdienstteam

„Advents-Impuls“ der Jugend
Herzliche Einladung zu einem Rorate Advents Impuls am Frei-
tag, 22. Dezember, um 6:00 Uhr in der Johanneskirche. An-
schließend wollen wir gemeinsam frühstücken. Der Morgen 
wird von und für junge Menschen gestaltet.

Stefanie Breithaupt

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

17:00 Uhr Bubenjungschar (5. - 7. Klasse), GH Waldrems-Heiningen
20:00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 20. Dezember 2023 
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Waldrems-Heiningen
19:45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Weihnachtsbaumverkauf
Auch dieses Jahr fi ndet am 
Samstag vor dem 3. Advent 
wieder der traditionelle Weih-
nachtsbaumverkauf der ev. Kir-
chengemeinde Waldrems-Mau-
bach-Heiningen mit frischen 
Bäumen aus der Backnanger 
Bucht statt, am 16. Dezember 
2023 von 9:30 bis 11:30 Uhr.
Hinweis: Bitte beachten Sie 
die veränderte Öffnungszeit! Wir beginnen erst um 9:30 Uhr. 
Ab dieser Zeit haben Sie die Möglichkeit, sich einen Baum aus-
zusuchen und zu kaufen.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
14. Januar 2024 10:15 Uhr Auferstehungskirche Waldrems-

Heiningen
4. Februar 2024 10:15 Uhr Pauluskirche Maubach
10. März 2024 10:15 Uhr Auferstehungskirche Waldrems-

Heiningen
21. April 2024 10:15 Uhr Pauluskirche Maubach

am 24.12. um 15:30 Uhr in Maubach  
- mit Krippenspiel

am 24.12. um 17 Uhr in Waldrems
mit Kirchenchor und Instrumentalensemble 

am 25.12. um 10:15 Uhr in Waldrems
mit Pfarrerin Felicitas Renard und dem
Musikverein Maubach

am 26.12. um 10:15 Uhr in Waldrems mit
Pfarrerin Ulrike Heinrich

Gottesdienste über die
Feiertage

Gottesdienste an Heilig Abend

Gottesdienste an den Weihnachtsfeiertagen

Gottesdienste über den Jahreswechsel
am 31.12. um 17:00 Uhr in Waldrems

am 31.12. um 18:15 Uhr in Maubach
mit Abendmahl 

am 01.01. um 17:00 Uhr in Maubach
ökumenischer Taizégottesdienst mit dem
Taizéteam

am 07.01. um 10:15 Uhr in Waldrems
Singgottesdienst mit dem Kirchenchor 
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Herzliche Einladung zu dieser interessanten Veranstaltung am 
Freitag den 15. Dezember um 19:00 Uhr in der St. Johanneskir-
che, Obere Bahnhofstr. 24.
Damit jede/r beim Bau der Orgel tatkräftig mitwirkt und auch 
etwas sieht ist die Teilnehmerzahl auf 15 Personen begrenzt. 
Wir bitten um eine Anmeldung im Pfarramt Johannes.

Das Team der Erwachsenenbildung

Gratulation und herzlichen Glückwunsch dem 5er Radballteam 
des RSV Waldrems zum 6. Deutschen Meistertitel in Folge.

Die erfolgreiche Mannschaft mit ihren Betreuern:
Tobias Herczeg, Martin Frey, Leon Weißhaar, Mika Heckelmann, Patrick 
Fleischmann, Philipp Völk, Björn Bootsmann, David Piesch, Markus Wel-
ler, Marcel Schüle, Andreas Bertsch, Tobias Haan, Markus Heckelmann

Wir wünschen den RSV-Radballern weiterhin viel Erfolg und 
immer den obersten Platz auf dem Siegerpodest.

Euer Dorf- und Backhausverein Waldrems

Seniorengymnastik  08:30 – 09:30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik  09:30 – 10:30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10:30 – 11:30 Uhr 
Die Übungsstunden fi nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 73 43 15

Sportlich ins neue Jahr!!!
Du möchtest deine guten Vorsätze fürs neue Jahr umsetzen? Dann 
bist du bei uns genau richtig. Ob etwas entspannter oder mit Pow-
er, mit Musik oder konzentrierter Stille oder einfach nur in der Na-

AUS DEN VEREINEN

Homepage: www.dorf-backhausverein-waldrems.de

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

Herzliche Einladung an alle großen und kleinen Bücher-
freunde. 
Die Bücherei, im Untergeschoss des Pfarrhauses St. Johannes, 
ist am 17. Dezember von 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr.  

Das Büchereiteam

Aktion Dreikönigssingen 2024
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“
Im Fokus der Sternsingeraktion 2024 steht dieses Jahr die Be-
wahrung der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit 
Mensch und Natur.
Vom 4. bis 6. Januar 2024 ziehen die Könige und Königinnen 
durch Backnangs Straßen, bringen den Segen und sammeln 
Spenden für weltweite Kinderhilfsprojekte.
Für die Johannesgemeinde geht es am Donnerstagnachmittag, 
4.1. mit dem Gebiet links und rechts der Weissacher Straße und 
links und rechts der Aspacher Straße los.
Am Freitagvormittag besuchen die Sternsinger die Innenstadt, 
die Maubacher Höhe 1 und Sachsenweiler. Am Freitagnachmit-
tags bringen sie den Segen nach Maubach.
Am Samstagvormittag wirken sie im 9:00 Uhr Gottesdienst 
mit, besuchen die Maubacher Höhe 2 und die Alte Post, Singen 
im Hospiz, im Quartier und im Aspacher Tor, und besuchen das 
Dreikönigstreffen der CDU. Am Samstagnachmittag kommen 
die Sternsinger nach Heiningen, Waldrems und Schöntal.
An den zwei langen Tagen gibt es für die Sternsinger und ihre 
Begleiter ein Mittagessen im Gemeindehaus Sankt Johannes.
Die Proben fi nden am Dienstag den 19. Dezember 2023 und 
am Donnerstag den 28. Dezember 2023 jeweils von 15:00 bis 
17:00 Uhr statt.
Wer bei den Sternsingern mitmachen möchte, sei es als König, 
Königin, Sternträger, Begleiter oder Helfer ist herzlich willkom-
men und darf sich gerne im Pfarramt melden. Alle die im letzten 
Jahr mitgemacht haben werden automatisch angeschrieben. Ab 
Mitte November liegen die Anmeldeformulare aus.

Bitte unterstützen Sie auch dieses Jahr diese großartige Akti-
on! Wer den Besuch der Sternsinger wünscht darf sich gerne im 
Pfarramt melden, oder Sie tragen sich in die Listen in der Sankt 
Johanneskirche ein, die dort ab Dezember, ausliegen werden.

Kegelabende für Kinder und Jugendliche
Am Montag, den 18. Dezember 2023 und Dienstag, den 9. Ja-
nuar 2024 sind alle Kinder und Jugendliche, zwischen 9 und 18 
Jahren, zu einem Kegelabend im Gemeindehaus St. Johannes 
eingeladen. Beginn ist um 17:00 Uhr, Ende gegen 19:00 Uhr. 
Bringt bitte eure Turnschuhe mit und ein wenig Kleingeld, 
falls ihr euch was zu Trinken kaufen wollt. Für Snacks ist ge-
sorgt. Anmeldungen an Stefanie.Breithaupt@drs.de. Kurzent-
schlossene sind auch herzlich willkommen. 

Orgelbau für Große
„Alles dran, nur in klein“
Erwachsene trauen oft ihren Augen nicht, wenn sie entdecken, 
wie eine Orgel tatsächlich funktioniert. Oft erzählen sie, dass 
sie jahrelang eine Orgel hörten, ohne zu wissen, wie die Musik 
herauskommt. In diesem Workshop wird eine kleine Pfeifenor-
gel unter der Anleitung von Regionalkantor Reiner Schulte ge-
meinsam aufgebaut. Alle Bauteile, der Balg, die Windlade, die 
Traktur, die Tasten, das Pfeifenwerk werden erklärt und das 
ganze System am Schluss zum Klingen gebracht. Danach hört 
und sieht man die große Orgel in der Kirche ganz neu.
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Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pfl ege der Modellbahnanlagen.
Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.
Die Anlagen des Vereins befi nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Treff jeden Montag und Donnerstag 
ab 18:30 Uhr.

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Fitness-Gymnastik für Rücken und Bauch – davor Dauerlauf 
oder Krafttraining an Geräten. Jeden Montag ab 20:00 Uhr in 
der Radsporthalle. Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 63997

Frauengymnastik
Mittwochs von 20:00 bis 21:00 Uhr. Übungsleiterin ist Frau 
Stefanie Sommer (Trainerin im Gesundheitssport mit B-Lizenz 
und Nordic-Walking-Instructor), Tel. 1876996.

Volley-Ball
Jeweils freitags ab 20:15 Uhr. Ansprechpartner sind Michael 
Lindner, Tel. 58185 bzw. Günter Erb, Tel. 66373.

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18:00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18:00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10:00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft: Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7077749, 
 Rennrad & Radtouren: 
 Lothar Wurst, 0170 3869889

Radball
Schüler und Jugend dienstags und donnerstags, 
 17:00 – 18:30 Uhr
Schüler und Jugend dienstags und donnerstags, 
 18:30 – 20:00 Uhr
Amateure dienstags und donnerstags, 
 20:00 – 22:00 Uhr
Anfänger und Schüler mittwochs und freitags, 
 18:00 – 19:30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com.

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3- 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15:15 -16:15 Uhr (ab 3 Jahren)
  Rakitu MAXIS 16:30- 17:30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

tur unterwegs. Für Jede und Jeder ist was dabei und in der Gruppe 
doch am Schönsten! 

MONTAG

Pilates 60 + 10:00 Uhr 
12x60 Minuten 
66 € Mitglieder, 
78 € Nichtmit-
glieder 
ab 15. Januar 2024 

Unterer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

DIENSTAG

Pilates und 
mehr...
für Senioren 

10:00 Uhr 
10x60 Minuten 
55 € Mitglieder, 
65 € Nichtmit-
glieder 
ab 16. Januar 2024 

Unterer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

Powerpilates 
für Fort-
geschrittene

18:00 Uhr 
12x60 Minuten 
66 € Mitglieder, 
78 € Nichtmit-
glieder 
ab 16. Januar 2024 

Unterer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

Linientanz 
für Alle

18:30 Uhr 
10x60 Minuten 
60 € Mitglieder, 
65 € Nichtmit-
glieder  
neuer Kurs ab 
14. November 2023 

Oberer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Jochen Bassmann
Anmeldung: Jutta 
Rieger-Ehrmann
Tel. 960719 

MITTWOCH

Lauftreff 
(alle 
2 Wochen) 

10:00 Uhr 
(ca. 90 Min.) 
Mitglieder kosten-
frei
Nichtmitglieder 
10er-Karte 25 €  
2-wöchig! 

Parkplatz Spielplatz 
Horbachhof
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230 

DONNERSTAG

Austausch 
und Bewegung 
für Frauen

10:00 Uhr 
(60 Min.)
Mitglieder Jahres-
pauschale 
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Hatha-Yoga 
für Alle

10:00 Uhr 
12x75 Minuten  
90 € Mitglieder, 
102 € Nichtmit-
glieder 
ab 18. Januar 2024 

Oberer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

Kreativer Tanz, 
Orientalischer 
Tanz...

18:00 Uhr 
10x60 Minuten
60 € Mitglieder + 
Nichtmitglieder

Oberer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Manuela Lungo 
Tel. 1795060

Pilates mit 
Vorkenntnissen

19:00 Uhr 
12x60 Minuten
66 € Mitglieder, 
78 € Nichtmit-
glieder 
ab 16. Januar 2024 

Unterer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230
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Vorweihnachtliche Barockmusik mit dem Stuttgarter Kam-
merorchester
„Christmas Is Coming“ mit der Sopranistin Stephanie Pfeffer
Besinnlich weihnachtliche Töne mit Streichern, Cembalo und 
Gesang werden am Sonntag des dritten Advents, 17. Dezember, 
um 18:00 Uhr, das Publikum des Backnanger Bürgerhauses in 
festliche Stimmung versetzen. Mit dem 1945 gegründeten 
Stuttgarter Kammerorchester steht ein exzellentes Ensemble 
für die Aufführung bereit. Die Gesangspartien übernimmt die 
brillante österreichische Nachwuchssopranistin Stephanie 
Pfeffer. Bei dem in Backnang erstmals vorgestellten Programm 
„Christmas Is Coming“ schwelgen die Musikerinnen und Musi-
ker, geleitet von Konzertmeisterin Susanne von Gutzeit, in 
rund um das Weihnachtsfest komponierten musikalischen Hö-
hepunkten. Die Geburt Christi hatte zu allen Zeiten besonde-
ren Einfl uss auf Kunst und Musik. Das Resultat der kreativen 
Höhenfl üge der Komponisten im Barock sind die sogenannten 
Pastoralmusiken. Eine Auswahl solch stimmungsvoller Pasto-
ralmusiken steht im Mittelpunkt des Konzerts in Backnang. So 
erklingen Giuseppe Torellis bekanntes Weihnachtskonzert und 
Alessandro Scarlattis weihnachtliche Kantate „Cantata pasto-
rale per la nascità di Nostro Signore“, außerdem Musik von 
Antonio Vivaldi, Georg Friedrich Händel und anderen. 

Bereits um 17:00 Uhr wird es eine Konzerteinführung mit der 
SWR-Musikvermittlerin Jasmin Bachmann geben. Weitere Infos 
sowie Tickets ab 22 Euro, ermäßigt ab 18 Euro, gibt es unter 
www.backnanger-buergerhaus.de, telefonisch unter 07191 
894-567, per E-Mail an buergerhaus@backnang.de sowie beim 
Ticketvorverkauf im Backnanger Bürgerhaus und der Stadtbü-
cherei zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Das Stuttgarter Kammerorchester spielt im Backnanger Bürgerhaus.
Foto: Wolfgang Schmidt

Regelmäßige Führungen in der Galerie der Stadt Backnang
Jeden zweiten und vierten Samstag im Monat, jeweils um 12 
Uhr, bietet die Galerie der Stadt Backnang öffentliche Führun-
gen durch ihre Ausstellungen an. Besucherinnen und Besucher 
des Backnanger Wochenmarktes können so ihren Marktbesuch 
mit einem Besuch der Ausstellung verbinden. Die Führungen 
dauern maximal eine Dreiviertelstunde. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende ist willkommen. Weitere Informationen und die 
Öffnungszeiten fi nden sich unter www.galerie-der-stadt-back-
nang.de.
Zurzeit ist die Ausstellung mit der jungen Leipziger Künstlerin 
Maja Behrmann zu sehen. Sie breitet in der Galerie einen stark-
farbigen Kosmos aus bemalten Holzskulpturen, gestrickten 

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Hans-Jürgen Schätzberger unter jugend@ttc-maubach.de, 
Tel. 07191 / 6 23 97 oder 017650501841

Märchenzauber-Theater für Jung und Alt
„Des Kaisers neue Kleider“ im Backnanger Bürgerhaus
Ein Theaterstück für Kinder in der Vorweihnachtszeit im Rah-
men des städtischen Kulturprogramms hat bereits gute Tradi-
tion. In diesem Jahr wird „Des Kaisers neue Kleider“ nach Hans 
Christian Andersen für Jung und Alt ab fünf Jahren gespielt. 
Am Donnerstag, 14. Dezember, fi ndet eine Vorstellung um 
16:00 Uhr insbesondere für Familien statt. Die Vorstellungen 
am Donnerstag, 14. Dezember, und Freitag, 15. Dezember, je-
weils um 11:00 Uhr, sind besonders für Schulklassen geeignet. 
Die Produktion des theater mimikri aus der Oberpfalz ver-
spricht farbenprächtige Kostüme, märchenhafte Spannung und 
mitreißende Musik. Das Stück über einen kleidersüchtigen Kai-
ser, dem seine Sucht listreich ausgetrieben wird, ist ein zeit-
loses Märchen, das mitfi ebern und schmunzeln lässt.

Weitere Informationen sowie Tickets zum Einheitspreis von sie-
ben Euro gibt es unter www.backnanger-buergerhaus.de, telefo-
nisch unter 07191 894-567, per E-Mail an buergerhaus@back-
nang.de sowie beim Ticketvorverkauf im Backnanger Bürgerhaus 
und der Stadtbücherei zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

„Des Kaisers neue Kleider“ im Backnanger Bürgerhaus.
Foto: Jürgen Frisch/ theater mimikri

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus
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Ganzheitliches Sehtraining (23W30055)
2 mal ab Mi., 24. Januar 2024 18:00 - 20:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Würt-
temberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2024 ist der 1. Januar 2024.

Aus den Nachbargemeinden

Verschiedenes

Textilien, großen Farbpapierbahnen, Collagen und Leinwand-
bildern aus. Zwei- und dreidimensionale Strukturen verdichten 
sich zu einer farbenfrohen, raumbezogenen Gesamtinstallati-
on, die den gotischen Chorraum voll mit einbezieht.

Blick in die Ausstellung von Maja Behrmann.
Foto: Stadt Backnang

Inwiefern ist der Mensch, was er isst? (23W10303)
Do., 18. Januar 2024 19:00 - 21:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Amedeo Modigliani - Außenseiter oder „superuomo“?
Begleitvortrag zur Ausstellung (23W20504)
Do., 18. Januar 2024 9:30 - 11:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 12

Android-Smartphone und Tablet Grundlagen (23W50185)
Fr., 19. Januar 2024 13:00 - 17:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1

Bildhauerworkshop - Grundkurs (23W20804)
2 mal ab Fr., 19. Januar 2024 19:30 - 22:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13

Fit ins Neue Jahr - Workshop (23W30487)
Sa., 20. Januar 2024 14:00 - 17:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

GPS-Navigation mit dem Smartphone 
Aufbaukurs (23W10906)
Sa., 20. Januar 2024 9:00 - 12:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Nähen mit der Overlock-Maschine (23W20903)
Di., 23. Januar, 17:30 - 18:15 Uhr u. Sa., 27. Januar, 9:30 - 
13:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Schnittmuster-Workshop mit eigenen Maßen (23W20904)
Di., 23. Januar, 18:30 - 19:15 Uhr u. Sa. 27. Januar, 9:30 - 12:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13

Mach‘ deinen Quilt fertig (23W21006)
3 mal ab Di., 23. Januar 2024 19:00 - 21:00 Uhr 
Altes Schulhaus Oberbrüden, Schulweg 14
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Gastschülerprogramm 
Gastschüler aus Brasilien und Mexiko suchen die Gastfami-
lien in Deutschland!
Lernen Sie einmal die Länder des Lateinamerikas ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzuneh-
men, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu 
erleben. 

Die Familienaufenthaltsdauer:
Brasilien /Sao Paulo: vom 16. Januar - 29. Februar 2024 
(14 - 16 Jahre alt) 
Mexiko/ Guadalajara: vom 2. März - 16. Mai 2024 (14 - 16 
Jahre alt)

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 
den Gast verpfl ichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als 
Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist mög-
lich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 

Nähere Informationen erteilen gerne:
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-
6586533, Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de.

Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Änderungen zum Fahr-
planwechsel im VVS-Ge-
biet
Seit 10. Dezember 2023 
gilt ein neuer Fahrplan im 
Netz des VVS. Die Ände-
rungen im Überblick.
Alljährlich zum großen 
Fahrplanwechsel, der Mit-
te Dezember stattfi ndet, 
gibt es verschiedene Neu-
erungen beim öffentli-
chen Nahverkehr. In diesem Jahr fand er in der Nacht vom 
9. auf den 10. Dezember statt. Diese Pressemitteilung gibt 

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt.
Sollten Sie bis zum 1. Januar 2024 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pfl icht zur Meldung begrün-
det sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesund-
heitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2024 meldepfl ichtig.

Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen 
Meldebogen.

Melde- und beitragspfl ichtige Tiere sind:
 Pferde 
 Schweine
 Schafe
 Hühner
 Truthühner/Puten 

Meldepfl ichtige Tiere sind:
 Bienenvölker (sofern nicht über einen 
 Landesverband gemeldet)

Nicht zu melden sind:
 Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und 
 Wasserbüffel
 Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts-  
 und Informationssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepfl ichtig sind u.a.:  
 Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, 
 Wildschweine),
 Esel, Ziegen,   
 Gänse und Enten

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten wer-
den und keine anderen beitragspfl ichtigen Tiere (s.o.) vorhan-
den sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspfl icht für 
die Hühner und/oder Truthühner.

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen - für 
die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttier-
bestand je Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepfl icht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15. Januar 2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse 
BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen fi nden Sie auch auf dem Informati-
onsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspfl icht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste fi nden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.

Telefon: 0711 / 9673-666;  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Inter-
net: www.tsk-bw.de.

Weitere Einblicke fi nden Sie auch unter www.backnang.de
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talen Knoten Stuttgart auf der Strecke Stuttgart-Vaihingen–
Böblingen anschließen, für die ebenfalls Streckensperrungen 
notwendig sind. 

Regionalzüge:
Go-Ahead:

Linie RE 90 (Stuttgart - Nürnberg)
Am frühen Morgen sowie am späten Abend bietet Go-Ahead ab 
dem Fahrplanwechsel zusätzliche Fahrten zwischen Stuttgart 
und Crailsheim an. Fahrgäste sind so auch zu diesen Zeiten 
fl exibler unterwegs. Folgende Verbindungen sind neu:

• Der Zug um 22:38 Uhr ab Nürnberg Hauptbahnhof fährt 
künftig ab Crailsheim weiter bis Stuttgart Hauptbahnhof

• Täglich fährt ein zusätzlicher Zug um 5:13 Uhr von Stuttgart 
Hauptbahnhof nach Crailsheim

DB Regio AG:

Linie MEX 90 (Stuttgart - Schwäbisch Hall-Hessental - 
(Crailsheim))
Künftig fährt täglich ein zusätzlicher Zug der Linie MEX 90 um 
22:55 Uhr von Stuttgart Hauptbahnhof nach Crailsheim. Der 
Zug an Wochenenden um 23:55 Uhr ab Stuttgart Hauptbahnhof 
nach Crailsheim entfällt. 

Landeshauptstadt Stuttgart
Stadtbahnen:
Umstellung des Stadtbahnnetzes: Netz 2024
Mehr als sieben Jahre konnten die Stadtbahnen auf der Strecke 
zwischen den Stationen Staatsgalerie und Hauptbahnhof/Arnulf-
Klett-Platz nicht fahren. Zum Fahrplanwechsel am 10. Dezember 
2023 geht diese Strecke nun wieder in Betrieb, was zu Änderun-
gen im Linienverlauf bei mehreren Stadtbahnlinien führt. Ab 
dem Fahrplanwechsel fahren die Stadtbahnlinien dann wie folgt:
• U1: Fellbach – Hauptbahnhof – Heslach Vogelrain
• U9: Hedelfi ngen – Hauptbahnhof – Vogelsang (- Botnang)
• U11: Hauptbahnhof – Charlottenplatz – NeckarPark – Haupt-

bahnhof
• U14: Mühlhausen – Charlottenplatz – Vaihingen
• Die Linien U29 und U34 entfallen

Durch die direkten Fahrtmöglichkeiten verkürzen sich die 
Fahrzeiten zum Beispiel vom Stuttgarter Osten zum Haupt-
bahnhof oder dem Berliner Platz. 

Unter https://netz24.vvs.de/ können Fahrgäste sich einen 
Überblick über das neue Stadtbahnnetz verschaffen. Auf ei-
nem interaktiven Netzplan sehen Interessierte, wie die be-
troffenen Linien bisher gefahren sind und wie sie seit 10. De-
zember fahren.

Busse:

Buslinien in der Innenstadt (Linien 40, 41, 42, 43 und 44)
Von Montag bis Samstag fahren die Linien in Zukunft abends 
bis 21:30 Uhr im 10-Minuten-Takt – eine Stunde länger als 
bisher. Die Busse der Linie 44 fahren in Richtung Killesberg 
zwischen den Haltestellen Österreichischer Platz und Charlot-
tenplatz über die Haltestelle Olgaeck. Die Bushaltestelle Rat-
haus kann wegen Bauarbeiten an einem angrenzenden Grund-
stück nicht angefahren werden.

Linie 86 (Vaihingen - Leinfelden)
Ab dem Fahrplanwechsel sind die Busse der Linie 86, die zwi-
schen Vaihingen und Leinfelden unterwegs sind, in der mor-

einen Überblick über die wichtigsten Neuerungen im VVS-Ge-
biet. Fahrgäste können sich ab sofort über die Verbindungen in 
der Fahrplanauskunft auf vvs.de oder in der App „VVS Mobil“ 
informieren. Alle Änderungen sind auch über die Internetseite 
des VVS unter www.vvs.de/fahrplanwechsel abrufbar.

Änderungen bei der S-Bahn
Zum großen Fahrplanwechsel im Dezember 2023 wird das An-
gebot bei der Stuttgarter S-Bahn planmäßig in Abstimmung 
mit dem Verband Region Stuttgart für ein Jahr eingeschränkt. 
Konkret gibt es folgende Änderungen:
• Die Linien S1 bis S5 fahren an Samstagen im 30-Minuten-

Takt anstatt wie bisher im 15-Minuten-Takt
• Von Montag bis Freitag endet der 15-Minuten-Takt auf den 

Linien S1 bis S5 am Abend schon gegen 19:30 Uhr und damit 
eine Stunde früher als bisher.

• Damit Fahrgäste genug Platz in den Zügen haben, sind künf-
tig mehr Langzüge unterwegs. Von Montag bis Freitag fah-
ren auch tagsüber Langzüge, ebenso samstags von 7:30 Uhr 
bis 20:30 Uhr.

• Zu den Zeiten, in denen die S2 nur alle 30 Minuten unter-
wegs ist, fährt die Linie S3 ab Vaihingen weiter bis Flugha-
fen/Messe. Es sind somit weiterhin vier Züge pro Stunde 
zwischen dem Flughafen und der Innenstadt unterwegs.

Diese Fahrplanänderungen bei der Stuttgarter S-Bahn sind 
notwendig, weil Fahrzeuge und Mitarbeitende im nächsten 
Jahr zeitweise nur eingeschränkt verfügbar sind. Für den Digi-
talen Knoten Stuttgart müssen zum einen die S-Bahnen tech-
nisch umgerüstet und zum anderen die Lokführerinnen und 
Lokführer geschult werden. Durch die Änderungen haben Fahr-
gäste der S-Bahn ein verlässliches Fahrplanangebot und kön-
nen im neuen Fahrplanjahr langfristig planen. 

Weitere Bauarbeiten für den Digitalen Knoten in 2024
Die Deutsche Bahn (DB) setzt 2024 den Ausbau zum Digitalen 
Knoten Stuttgart unter anderem mit umfangreichen Kabeltief-
bauarbeiten weiter fort. Für ein modernes und zuverlässiges 
Streckennetz erneuert die DB zusätzlich Gleise, Weichen und 
Brücken. Aufgrund der Baustellen kommt es im Netz der S-
Bahn-Stuttgart zu Sperrungen von Strecken für den Zugver-
kehr. Dabei kommt es zum Teil auch zu umfangreichen Ände-
rungen der Fahrpläne für den Regional- und Fernverkehr. 

Vom 2. bis 5. Januar 2024: 
Bauarbeiten im Bereich Bad Cannstatt
Vom 2. bis 5. Januar arbeitet die DB im Bereich von Stuttgart-
Untertürkheim an Leit- und Sicherungsanlagen für die Inbe-
triebnahme des neuen digitalen Stellwerks. Zwischen Stutt-
gart-Bad Cannstatt und Stuttgart-Untertürkheim sowie 
zwischen Stuttgart-Bad Cannstatt und Fellbach sind jeweils 
sowohl die Fern- als auch die S-Bahn-Gleise gesperrt. Die DB 
leitet Züge des Fern- und Regionalverkehrs zum Teil über 
Stuttgart-Münster um.

Vom 8. Januar bis 27. März 2024: 
Bauarbeiten auf der Gäubahn und im Bereich Stuttgart-
Vaihingen
Vom 8. Januar bis 29. Februar 2024 setzt die DB die Arbeiten 
zur Erneuerung des Würmviadukts fort und sperrt dafür den 
Streckenabschnitt der Gäubahn zwischen Ehningen und Gär-
tringen für den Zugverkehr. Die Arbeiten auf der Gäubahn wer-
den mit umfangreichen Arbeiten im Bereich von Stuttgart-
Vaihingen gebündelt. Vom 8. Januar bis 29. Februar baut die 
DB zunächst neue Weichen und Gleise ein. Daran werden sich 
im März weitere Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Digi-



13.12.2023 Nr. 50/2023 17

14:00 Uhr und Sonntag, 17. Dezember ab 11:00 Uhr. Mit im 
Boot bei der Mühlenweihnacht sind die Stadt Murrhardt und 
zahlreiche fl eißige Helfer. Wer nicht mit dem eigenen Auto 
anreisen möchte, kann bequem öffentliche Verkehrsmittel 
nutzen: Mit R3 von Stuttgart oder Backnang nach Murrhardt, 
von dort weiter mit dem Bus (VVS Linie 375) nach Kirchenkirn-
berg, Gemeindehalle und ebenfalls mit dem Bus von Welzheim 
über Kaisersbach nach Kirchenkirnberg. Von der Gemeindehalle 
sind es zu Fuß etwa 10 Minuten bis zur Mühle. Nähere Auskunft 
zur Mühlenweihnacht geben gerne die Naturparkführer Dr. 
Manfred Krautter, E-Mail: eudea@gmx.de und Walter Hieber, 
E-Mail: info@waldentdecker.de. Den jeweils aktuellen Pro-
grammplan gibt’s kurz vorher auf www.waldentdecker.de.

Das Programm im Detail:
Samstag, 16. Dezember 2023
14:00 Uhr Beginn
ab 14:00 Uhr - Rund ums Feuer: Stockbrot, Würstle, Bratäpfel, 
   Basteln mit Naturmaterial in der Adventswerk-
   statt
 - Mitmachangebote, spielen, raten, entdecken 
   rund um die Mühle
 - Weihnachts-Gedichtewald
 - Interessantes zu weihnachtlichen Legenden
 - Naturwerkstatt: Weihnachtliche Geschenke und   
   Basteln
 - Größte Schneekugel des Schwäbischen Waldes  
 - Regionale Leckereien
Ab 15:00 Uhr Weihnachtsgeschichten mit der Schwäbischen 

Waldfee in der Mahlstube   
ab 16:00 Uhr Leuchtende Mühle: Christbaum, tausend Lichter, 

Feuerschalen, beleuchtetes Wasserrad
17:00 Uhr Licht- und Feuer-Jonglage mit Raphael Seyfang
17:30 Uhr Fackelwanderung

Sonntag, 17.Dezember 2023
11:00 Uhr Beginn
ab 11:00Uhr - Weihnachtsgeschichten und Mühlenmärchen 
   mit der Schwäbischen Waldfee in der Mahlstube
 - Rund ums Feuer: Stockbrot, Würstle, Bratäpfel,
   Glutbrennen
 - Basteln mit Naturmaterial in der Adventswerk-
   statt
 - Mitmachangebote, spielen, raten und ent-
   decken rund um die Mühle
 - Weihnachts-Gedichtewald
 - Interessantes zu weihnachtlichen Legenden
 - Naturwerkstatt: Weihnachtliche Geschenke und 
   Basteln
 - Größte Schneekugel des Schwäbischen Waldes  
 - Regionale Leckereien

gendlichen Rush-Hour zwischen 6:30 und 8 Uhr alle 15 Minu-
ten unterwegs. Bisher ist die Linie 86 in diesem Zeitraum nur 
alle 20 bis 30 Minuten im Einsatz.

Busverkehr: Neues zum Fahrplanwechsel im Rems-Murr-Kreis
Beim Busverkehr im Rems-Murr-Kreis gibt es zu diesem Fahr-
planwechsel keine größeren Änderungen. Das bewährte Busan-
gebot wird in der gewohnten Form beibehalten.

Stimmungsvolle Mühlenweihnacht mit großer Schneekugel
Die siebente Mühlenweihnacht im Schwäbischen Wald fi ndet 
am 16. und 17. Dezember an der Glattenzainbachmühle in Kir-
chenkirnberg statt.

Murrhardt. Die „WaldMeister“ Naturparkführer Walter Hieber 
und Dr. Manfred Krautter laden in diesem Jahr wieder zusam-
men mit den Bewohnern der Glattenzainbachmühle, Anja und 
Timo Hübner zur gemütlichen Mühlenweihnacht nach Kirchen-
kirnberg ein. Kein Markttreiben, jedoch viel Stimmung und 
Programm für große und kleine Besucher. Dazu wenige ausge-
wählte leckere regionale Speisen und Getränke - darunter die 
exklusive Weihnachtswurst mit einem Hauch Spekulatiusge-
schmack, die es nur bei der Mühlenweihnacht gibt, fasst Mit-
initiator Naturparkführer Walter Hieber die bevorstehende Ver-
anstaltung zusammen. 
So folgen die Besucher bereits dem mit vielen Lichtern be-
leuchteten Weg hinunter vom Ort ins Kirchenkirnberger Täle. 
Mühle und Gelände sind ebenfalls mit tausend Lichtern und 
zahlreichen Feuerschalen in stimmungsvolles adventliches 
Licht getaucht. Kleine, geschmückte Essensständchen, die 
große Feuerstelle, Bastelangebote, Weihnachtsgeschichten 
und Mühlenmärchen mit der Schwäbischen Waldfee und Füh-
rungen in der Mahlstube, lustige Spiele, viel zu entdecken und 
erleben, geführte Adventswanderung am Sonntag um 14 Uhr, 
Licht- und Feuerjonglage und Fackelwanderungen. Der Weih-
nachtsgedichtewald bei der Mühle lädt zum Gedichteschmö-
kern abseits des lebendigen Treibens ein, das Mühlenlädchen 
mit liebevoll gemachter Weihnachtsdeko hat geöffnet. Das 
und vieles mehr lassen rund um die Mühle Weihnachtslaune 
aufkommen. Neu in diesem Jahr: Die große, begehbare Schnee-
kugel - „selbst erdacht und handgemacht“, wie fast alles auf 
der Mühlenweihnacht. 
Eines gibt’s in Kirchenkirnberg garantiert nicht: Vorweih-
nachtsstress und -hektik. Termin ist Samstag, 16. Dezember ab 
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ungebrochen hoch, aber kaum noch fi nanzierbar“, so Reich-
hold. Wichtige Signale etwa zur Verbesserung der Förderkulis-
se und zur Baukostensenkung habe das im September 2023 
vorgelegte Maßnahmenpaket der Bundesregierung gesendet: 
„Jetzt ist es notwendig, dass der vorgestellte „14-Punkte-
Plan“ schnell und unkompliziert im Land und in den Kommu-
nen umgesetzt wird.“ Außerdem seien weitere Maßnahmen 
dringend nötig, zum Beispiel die Ausweitung des sozialen 
Wohnungsbaus oder der Förderprogramme.
Als Lichtblick des Jahres bezeichnete Reichhold das Plus bei 
neu abgeschlossenen Ausbildungsverträgen von 3,7 Prozent 
zum Ausbildungsbeginn im September dieses Jahres. Weit vor-
ne bei den Berufswünschen liegen die Ausbildungsberufe im 
Klimabereich. Im Elektro-Handwerk und der Sanitär-Heizung-
Klima-Branche gab es große Zuwächse. 
Als ein Ärgernis der besonderen Art bezeichnete Kammerpräsi-
dent Reichhold die überbordende Bürokratie. Ihr solle nicht 
nur der Kampf angesagt werden, sie müsse endlich drastisch 
reduziert werden. „Wir reden und reden und reden – und nichts 
tut sich“, erklärte Rainer Reichhold. Das Handwerk fordert seit 
langem eine systematische Überprüfung und Reduzierung von 
Dokumentations- und Berichtspfl ichten. Außerdem sei ein 
Mitdenken des Verwaltungsvollzugs schon bei der Gesetzge-
bung angebracht. Reichhold: „Die Geduld des Handwerks ist 
am Ende.“  

Der handwerkspolitische Bericht der Kammer ist hier zu fi n-
den: www.hwk-stuttgart.de/politik.

In der Bildungsakademie der Handwerkskammer in Stuttgart-Wei-
limdorf werden Lehrlinge und Fachkräfte in der Aus- und Fortbil-
dung auf wichtige Zukunftsaufgaben, beispielsweise in den Berei-
chen Energiewende und Digitalisierung, vorbereitet. Um diese 
großen Herausforderungen zu meistern, benötigen die Bildungs-
stätten mehr Finanzierungsmittel für Investitionen in moderne 
Werkstätten und Anlagen.              Foto: Beate-Astrid Hentschke

Weihnachtsferien-Workshop für Kinder vom Kulturforum 
Schorndorf 
Ihr habt in den Weihnachtsferien noch nichts vor? Dann kommt 
in die Werkstatt des Kulturforum Schorndorf! Dort geht es ma-
jestätisch zu mit dem Workshop »Dreikönigsschnitzen«. 

Dreikönigsschnitzen Workshop mit EBBA für Kinder ab 
8 Jahren am Mittwoch, 3. Januar 2024 bis Freitag, 5. Janu-
ar 2024, jeweils 10:00 – 12:30 Uhr.

13:00 Uhr Advents- und Weihnachtslieder mit der Musik-
schule Schwäb. Wald/Limpurger Land

14:00 Uhr „Waldweihnacht der Tiere“ geführte Wanderung 
mit Naturparkführer Walter Hieber   

ab 16:00 Uhr Leuchtende Mühle: Christbaum, tausend Lichter, 
Feuerschalen, beleuchtetes Wasserrad

17:00 Uhr Licht- und Feuer- Jonglage mit Raphael Seyfang
17:30 Uhr  Fackelwanderung

Handwerk fordert höhere Investitionen für moderne Bil-
dungsstätten
Vollversammlung hofft künftig auf mehr Verlässlichkeit 
der Politik
Das Handwerk der Region Stuttgart hat bei der Vollversamm-
lung die Politik aufgefordert, endlich die Hausaufgaben zu 
machen. Kammerpräsident Rainer Reichhold betonte am Mon-
tag in Stuttgart vor dem Parlament des Handwerks, dass es 
trotz der Haushaltsprobleme in Bund und Land größere und 
schnellere Investitionen in die Bildungsstätten des Handwerks 
brauche, um die junge Generation der handwerklichen Fach-
kräfte mit modernster Technik aus- und fortbilden zu können. 
„Wir können und wir wollen mehr Fachkräfte ausbilden, damit 
Energiewende und Digitalisierung gelingen. Dazu braucht es 
aber mehr und verlässliche Investitionshilfen für uns Bil-
dungsträger“, so Kammerpräsident Reichhold. Unzufrieden 
zeigte sich Reichhold auch mit den undurchsichtigen und 
kurzlebigen Förderprogrammen aus Berlin, beispielsweise für 
Maßnahmen der Energiewende und das Bauen. „Die Vorgaben 
heben in keinster Weise die Investitionsbereitschaft der Kund-
schaft, weil keine Verlässlichkeit gegeben ist. Für das Hand-
werk ist es aber essenziell, dass wieder ein positives Signal 
zum Investieren vor allem für die Zukunftsbranche Bau nach 
außen gesendet wird.“
„Die Bildungsstätten des Handwerks müssen auf dem neuesten 
Stand der Technik sein. Nur moderne Lernorte sind attraktiv 
und funktionieren“, sagte Kammerpräsident Rainer Reichhold. 
„Wir bewegen uns aktuell aber in einem Investitionsstau.“ Vor 
diesem Hintergrund seien ausreichend Finanzierungsmittel für 
Investitionen in Bildungsstätten erforderlich. Es reiche nicht 
aus, dass die Zuschüsse auf dem Vorjahresniveau bleiben, sie 
müssten angehoben werden. Es müsse alles dafür getan wer-
den, die Bildungsstätten modern zu halten und für die Heraus-
forderungen der Energiewende auszurüsten. „Die Zukunftsauf-
gaben können wir nicht mit überholtem Wissen und alten 
Anlagen angehen“, so Reichhold. Gerade die berufl ichen Bil-
dungsstätten seien die Hochschulen des Handwerks, doch sie 
müssen ganz anders als Unis und Hochschulen um ihre fi nanzi-
elle Ausstattung kämpfen. „Eine widersinnige Situation, da 
die Gesellschaft auf die handwerkliche Expertise und Arbeit 
angewiesen ist.“ 
Besonders getrübt sei aktuell die Stimmung im Bauhandwerk 
mit dem Bauhaupt- und dem Ausbaugewerbe. „Viele Betriebe 
plagen existenzbedrohende Sorgen, denn die drastisch gestie-
genen Zinsen und Kosten für Baumaßnahmen haben einen 
Rückgang an neuen Aufträgen und große Verunsicherung zur 
Folge“, erläuterte Kammerpräsident Rainer Reichhold. Schon 
jetzt sei ein starker Einbruch bei den Baugenehmigungen er-
kennbar. Sind die vorhandenen Aufträge abgearbeitet, drohe 
ein drastischer Personal- und Kapazitätsabbau. „Dabei ist der 
Bedarf an Wohnraum und energetischen Gebäudesanierungen 
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funktioniert, darüber informierte sich Käferle am 5. Dezember 
beim Vor Ort-Besuch bei DienstleistungsPartner GmbH (DLP) in 
Kernen. Gemeinsam mit Nadine Starzmann, Teamleitern beim 
Integrationsfachdienst (IFD) Rems-Murr, tauschte sie sich mit 
der Geschäftsführerin des DLP, Petra Vogler, über die Möglich-
keiten und Vorteile von Inklusionsunternehmen aus. Im Ge-
spräch wurde deutlich, wie Inklusion für alle gewinnbringend 
gelingen kann, aber auch wo Stolpersteine liegen beziehungs-
weise welche Anpassungen erforderlich sind.

Die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung erfordert 
von allen Beteiligten hohe Gesprächsbereitschaft und die Fä-
higkeit Kompromisse einzugehen. Sind hierzu alle bereit, wird 
Inklusion gelebt. „Bis zu 25 Prozent unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind Menschen mit Handicaps. Seit der Grün-
dung zeigen wir als Unternehmen gemeinsam mit unseren Be-
schäftigten, dass sich soziales Engagement und wirtschaftli-
cher Erfolg in einem gesellschaftlich tragfähigen Netzwerk 
unterstützen“, hebt Vogler hervor.  Käferle weist in Hinblick 
auf den allgegenwärtigen Fachkräftemangel darauf hin, dass 
eine stärkere Integration von schwerbehinderten Menschen in 
den Arbeitsmarkt einen Beitrag dazu leisten kann, die Fach-
kräftelücke zu schließen. „Im Rems-Murr-Kreis sind derzeit 
rund 520 Personen mit anerkannter Schwerbehinderung ar-
beitslos gemeldet. 48 Prozent verfügen über einen Berufsab-
schluss, sieben Prozent über einen akademischen“, führt sie 
weiter aus. Starzmann ergänzt, dass erfolgreiche Inklusion am 
Arbeitsmarkt eine Win-Win-Situation ist. Die Menschen profi -
tieren durch die Teilhabe am Arbeitsleben. Die Unternehmen 
profi tieren durch die Besetzung ihrer Arbeitsplätze und durch 
vielfältiges Know-how in den Betrieben. 

Um die zusätzlichen Aufwendungen für das Unternehmen ab-
zufedern, beraten die speziell geschulten Fachkräfte der Agen-
tur für Arbeit und des Integrationsfachdienstes interessierte 
Unternehmen zu den verschiedenen Fördermöglichkeiten. So 
individuell und vielfältig wie die Menschen sind, so unter-
schiedlich sind auch die Möglichkeiten, sie zu unterstützen.

„Wir unterstützen beispielsweise durch einen Eingliederungs-
zuschuss, um eine gute Einarbeitung zu erleichtern, durch die 
Übernahme der Kosten während einer Probebeschäftigung, 
durch einen Zuschuss zur Aus- und Weiterbildung oder auch 
bei der behindertengerechten Ausstattung von Arbeitsplät-
zen“, beschreibt Käferle das Angebot der Bundesagentur für 
Arbeit. 

Der IFD als neutraler Beratungsdienst zum Thema Teilhabe am 
Arbeitsleben berät und unterstützt ebenfalls Menschen mit 
Schwerbehinderung und deren Arbeitgeber. „Wir sehen uns als 
Ergänzung zu den Angeboten der Agentur für Arbeit“, betont 
Starzmann. „Nach Ablauf der Förderbeiträge durch die Agentur 
haben das Integrationsamt und die Eingliederungshilfe die 
Möglichkeit, weiterhin die Lohnkosten sowie eine behinder-
tengerechte Ausstattung zu bezuschussen und so zur nachhal-
tigen Sicherung von Arbeitsverhältnissen von Menschen mit 
Schwerbehinderung beizutragen“. 

Vogler bestätigt: „Die Zusammenarbeit funktioniert bereits seit 
mehreren Jahren sehr gut. Ich kann nur an alle anderen Unter-
nehmen appellieren, keine Vorbehalte und Unsicherheiten ge-
genüber der Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen 
zu haben und einfach auf die Ansprechpartner der Agentur für 
Arbeit zuzugehen. Gemeinsam mit allen Netzwerkpartnern fi n-
den sich für alle Hindernisse Lösungen. Dieses gemeinsame En-
gagement lohnt sich – das zeigt sich mir tagtäglich“.

Davon wie die Theorie in der Praxis umgesetzt wird, konnten 
sich alle Anwesenden bei der abschließenden Führung durch 
die Wäscherei selbst ein Bild machen. Denn: „Darüber zu spre-
chen, ist wichtig. Aber zu erleben, wie’s vor Ort funktioniert, 
ist doch nochmal was ganz anderes“, fasst Käferle zusammen.

Kaspar, Melchior und Balthasar, die kennt doch jedes Kind. Das 
Dreikönigsfest ist gleich nach unserem Workshop, da sollte 
doch mindestens einer von den Dreien bei euch bereitstehen. 
Also auf an die Werkzeuge... Mit Stechbeitel und Klüpfel rü-
cken wir dem Baumholz „zu Leibe“. Dabei wird euch sicher 
warm - bitte zwiebelig anziehen! Wer im Jahr zuvor schon 
eine königliche Figur geschnitzt hat, darf sich jetzt gern an 
die zweite wagen. Natürlich dürft Ihr auch Königinnen mit 
dem Schnitzeisen aus dem Holz heraushelfen. 

Wichtig: Wie immer beginnt der Workshop mit einer Einfüh-
rung im Atelier EBBA in der Vorstadtstraße 67, zweiter Stock. 
Danach gehts zu Fuß in die Kinderwerkstatt vom Kulturforum, 
wo der Workshop auch am zweiten und dritten Tag weitergeht. 

Mitbringen: Vesper, Getränk 
Kosten: 30 Euro (50 % Ermäßigung mit Familienpass) 

Anmeldungen an anmeldung@kulturforum-schorndorf.de Die 
Werkstatt des Kulturforums befi ndet sich in der Karlstr. 19, 
Eingang gegenüber der Gasthausbrauerei Kesselhaus.

 Foto: © Kulturforum Schorndorf

Inklusion bringt weiter: 
Einstellung lohnt sich!
Mehr als die Hälfte der ar-
beitslosen schwerbehin-
derten Menschen im Rems-
Murr-Kreis hat eine 
berufl iche oder akademi-
sche Ausbildung. Damit 
haben sie häufi ger als an-
dere Arbeitslose einen be-
rufl ichen oder akademi-
schen Abschluss und 
bieten ein großes Potenti-
al zur Fachkräftegewinnung.  „Menschen mit Behinderung ver-
fügen häufi g über eine gute Ausbildung sind häufi g gut quali-
fi ziert, hoch motiviert und haben eine sehr hohe Identifi kation 
mit ihrem Betrieb“, betont Christine Käferle, Leiterin der 
Agentur für Arbeit Waiblingen.
Welchen positiven Einfl uss die Beschäftigung von Schwerbe-
hinderten auf die Unternehmenskultur hat und wie Inklusion 
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bäume“ beeinträchtigen. Gefällt werden dabei vor allem Fich-
ten, die durch die Klimaänderung stark leiden und dadurch 
bereits absterben. Genauso werden Hainbuchen gefällt, die 
den vorhandenen Eichen in die Kronen wachsen. Damit soll in 
diesem Bereich ein standortgerechter Eichenwald geschaffen 
werden, der eine gute Klimaresilienz aufweist und der Bevölke-
rung auch in Zukunft eine gute Kulisse zur Erholung bietet.
Die Fällarbeiten beginnen Mitte Januar 2024 und dauern vor-
aussichtlich zwei Wochen an. Dabei kommt es auch zu Weg-
sperrungen im Bereich des Waldfriedhofs. Um der Bevölkerung 
die geplanten Maßnahmen vor Ort zu zeigen und zu erläutern, 
fi ndet am Freitag, 15. Dezember 2023 um 14:30 Uhr eine 
Waldbegehung statt. Vertreter des Kreisforstamtes und der 
Stadt Backnang bieten hierbei allen interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern die Möglichkeit, ins Gespräch zu kommen und 
sich über die Ziele sowie Hintergründe der Maßnahmen auszu-
tauschen. Treffpunkt ist am Parkplatz des Waldfriedhofs 
(Kreuzhau 1, 71522 Backnang).
Das Holz der Hainbuchen wird hauptsächlich als Brennholz für 
die örtliche Bevölkerung verkauft. Das anfallende Stammholz 
wird an Sägewerke aus der Region abgegeben. Sollte es bei 
den Fällarbeiten zu Schäden an den Waldwegen kommen, wer-
den diese direkt im Anschluss an die Maßnahmen für die Erho-
lungssuchenden wiederhergerichtet. 
„Ich bitte um Verständnis für die zwingend erforderlichen Fäl-
lungen im Januar und freue mich, wenn viele Interessierte 
zum Waldbegang am 15. Dezember kommen und dabei die Not-
wendigkeit der Maßnahmen erkennen und verstehen“, so Gerd 
Holzwarth, Forstdezernent im Landratsamt und warnt: „Die 
Waldbesucherinnen und Waldbesucher rufe ich auf, die Sper-
rungen zur eigenen Sicherheit zu beachten und gesperrte 
Wege nicht zu betreten.“ 

Besinnliche Weihnachts-
zeit mit den Naturpark-
führern
Die Adventszeit ist eine 
besinnliche Zeit. Die freu-
digen und heimlichen 
Weihnachtstage stehen 
vor der Tür. Und in der Na-
tur draußen wird es ruhig. 
und auf www.die-naturparkfuehrer.de

Weihnachten mit den Naturparkführern Angstenberger: Gemein-
sam mit den Naturparkführern eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit erleben

In diese ganz besondere Zeit des Jahres möchten die Natur-
parkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald gemeinsam mit ihren 
Gästen eintauchen. Die Ruhe im winterlichen Wald genießen 

Ausführliche Informationen zu Unterstützungs- und Förder-
leistungen der Bundesagentur für Arbeit gibt es online unter 
www.arbeitsagentur.de/k/inklusion-bringt-weiter-arbeitgeber
Ihr Ansprechpartner für Inklusion am Arbeitsmarkt bei der 
Agentur für Arbeit im Rems Murr Kreis ist Herr Ralph Diehl. Sie 
erreichen Ihn unter 07151 9519372 oder Waiblingen.Inklusi-
on@arbeitsagentur.de

Informationen zum Integrationsfachdienst sind zu fi nden un-
ter www.ifd-bw.de.

Deutsche Post eröffnet Filiale in Backnang-Waldrems 
Stuttgart/Backnang-Waldrems, 12. Dezember 2023: Mit der 
Eröffnung der neuen Filiale „Langenbach-/Ecke Elbstraße“ am 
Dienstag, 12. Dezember, sicherte die Deutsche Post auch in 
Backnang-Waldrems ihr Serviceangebot. 
Die Container-Filiale bietet alle wichtigen Post- und Paketleis-
tungen an. So gehören zum Angebot unter anderem der Verkauf 
von Briefmarken, DHL-Paketmarken, die Annahme von Briefen, 
Paketen, Dialogpost sowie Express- und Einschreibsendungen. 
Sendungen, welche die Brief- oder Paketzusteller nicht auslie-
fern konnten und daher Benachrichtigungen hinterlassen ha-
ben, können ebenfalls am Standort abgeholt werden.
 
Die Filiale hat von Montag bis Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
und am Samstag von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet. 

Die Öffnungszeiten und Leistungsangebote aller Verkaufsstel-
len sind über www.deutschepost.de/standortfi nder abrufbar. 

Seitens der Deutschen Post wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass die Beschäftigten aller Partnerfi lialen und Paket-
shops, genauso wie ein Mitarbeiter der Deutschen Post, zur 
strengsten Verschwiegenheit verpfl ichtet sind. Keinem ande-
ren darf der Filialpartner mitteilen, ob und mit wem jemand 
Postsendungen oder Daten wechselt, im Geldverkehr steht und 
ob jemand Postsparer ist oder war.

Baumfällungen für einen klimafi tten Plattenwald 
Einladung zur Bürgerinfo mit Waldbegehung am Freitag, 
15. Dezember um 14:30 Uhr in Backnang.
Aufgrund der Trockenheit der letzten Sommer sind im Waldge-
biet Plattenwald zahlreiche Äste und sogar ganze Bäume ab-
gestorben. Dadurch besteht weiterhin die Gefahr, dass Äste 
herabstürzen oder Bäume umfallen. Um die Sicherheit der 
Waldbesuchenden zu gewährleisten, stehen dringend erforder-
liche Fällarbeiten an. 
Baumarten, wie die Eichen, die an die zukünftigen klimati-
schen Bedingungen besser angepasst sind, müssen auch zu-
künftig weiter gefördert werden. Um genügend Platz für diese 
klimatoleranten Bäume zu schaffen, werden daher Bäume ge-
fällt, die das Wachstum und die Entwicklung dieser „Zukunfts-
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lang als Vorsitzender außerordentlich engagiert und erfolg-
reich zum Wohle der Klinik, gibt sein Amt 2024 an den bishe-
rigen Schatzmeister Dieter Retter weiter. Weigold selbst 
äußerte sich zum Abschied gewohnt bescheiden: „Unsere 
Schorndorfer Klinik lag und liegt mir einfach sehr am Herzen. 
Deshalb freue ich mich, dass ich meinen Teil dazu beitragen 
durfte, die Menschen zu unterstützen, die hier arbeiten und 
die hier behandelt werden.“ 
Weigolds Nachfolger Dieter Retter, 64 Jahre und Bankier im 
Ruhestand, freut sich auf die neue Herausforderung und dar-
auf, dass sein Vorgänger im Amt die Klinik und ihre Freunde 
auch weiterhin unterstützt. „Ich habe Respekt vor seinen gro-
ßen Fußstapfen und bin zuversichtlich, dass wir seine Arbeit 
kontinuierlich fortsetzen und unsere Mitgliederzahlen sowie 
unser Spendenvolumen stetig ausbauen“, so Retter. „Damit 
werden wir uns weiterhin für die Gesundheit der Bürger stark 
machen im Schulterschluss mit Rems-Murr-Kreis und Klinik. 
Denn wir alle sind stolz auf unser Krankenhaus und darauf, dass 
wir hervorragende Medizinspezialisten direkt vor Ort haben.“   

Die neue Vereinsspitze der Klinik-Freunde
Vorsitzender: Dieter Retter
Schatzmeisterin: Silke Palmer
Beirat: Ingrid Franz, Sonja Schnaberich-Lang, Dr. Thomas 
Christ, Chantal Quach, Dr. Wolfgang Weigold, Horst Reingru-
ber, Dr. Christoph Ulmer (Ärztlicher Direktor der Rems-Murr-
Klinik Schorndorf), Giancarlo Cannavo (Pfl egedienstleiter der 
Rems-Murr-Klinik Schorndorf).

Informationen zum Verein: https://www.foerderverein-rmk-
schorndorf.de/

Große Bühne für Dr. Wolfgang Weigold: Der langjährige Vorsitzen-
de der Schorndorfer Klinik-Freunde (links) wurde beim Benefi z-
konzert mit Sängerin Jenny Marsala, Dirigent Stefan Halder und 
dem Landespolizeiorchester feierlich verabschiedet. 

Foto: Rems-Murr-Kreis

Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im Internet 
unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-Media-
Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Künstliche Intelligenz gegen Krebs: So hilft KI den Klinik-
Ärzten  
Winnender Symposium Hämatologie und Onkologie der 
Rems-Murr-Kliniken mit Diskussion über die Zukunft der 
Krebsmedizin
Winnenden. Künstliche Intelligenz ist in aller Köpfe und Mun-
de – auch in der Medizin, denn hier kann KI mindestens eben-

und bei Punsch und Plätzle, Liedern und Fackelschein die Vor-
freude auf das Weihnachtsfest wecken. Und was hat es mit den 
geheimnisvollen Raunächten auf sich? Am 10.12.2023 fi ndet 
im Welzheimer Stadtpark der ungewöhnliche Mitmach-Advent 
für Groß und Klein statt. Und als besonderes Highlight 
verwandelt sich die Glattenzainbachmühle bei Murrhardt-Kir-
chenkirnberg am 16. und 17. Dezember 2023 in ein Meer aus 
1.000 Lichtern und lädt zur stimmungsvollen Mühlenweih-
nacht ein. Diese und viele weitere Termine fi nden sich in der 
„Naturpark aktiv“-Broschüre.

Große Kulisse und glän-
zende Musik zum Wohle 
der Klinik   
600 Besucher beim Be-
nefi zkonzert der Klinik-
Freunde Schorndorf / 
Landrat Dr. Richard Sigel 
dankt dem scheidenden Vorsitzenden Dr. Wolfgang Weigold
Schorndorf. Großartige Kulisse und glänzende Musik zuguns-
ten guter Gesundheitsversorgung: In der ausverkauften Barba-
ra-Künkelin-Halle zauberte Jenny Marsala, eine bekannte Sän-
gerin aus Stuttgart mit Millionenpublikum auf Youtube, 
zusammen mit dem Landespolizeiorchester Baden-Württem-
berg Adventsstimmung. Der Erlös des Benefi zkonzerts, das der 
„Verein der Freunde der Rems-Murr-Klinik Schorndorf e.V.“ 
erstmals nach der Corona-Pandemie wieder auf die Bühne brin-
gen konnte, kommt der Klinik zugute - wie jede Benefi zaktion 
der Klinik-Freunde seit 30 Jahren.
Eine Ouvertüre aus Felix Mendelssohns Harmoniemusik zum 
Auftakt machte mit munteren Holzbläser-Dialogen Lust auf 
mehr, denn das Orchester unter Dirigent Stefan Halder zog 
sowohl solistisch als auch mit großem Orchestervolumen 
wahrlich alle Register. Jenny Marsala, verströmte mit ihrer vol-
len, warmen Stimme weihnachtliche Atmosphäre, ob bei „Let 
it snow“, „Feliz Navidad“ oder bei diversen Eigenkompositio-
nen, mit denen die schwäbisch-stämmige Künstlerin weltweit 
bekannt wurde. 
„Das Benefi zkonzert bildet zum Jahresabschluss den glänzen-
den Höhepunkt eines erfolgreichen Jahres für die Rems-Murr-
Kliniken. Ich gratuliere dem Verein herzlich zum 30-jährigen 
Bestehen. Stellvertretend für alle Freunde der Klinik spreche 
ich Herrn Dr. Weigold meinen Dank für sein großartiges und 
unermüdliches Engagement aus, das den Menschen im Rems-
Murr-Kreis und den Mitarbeitenden in der Klinik zugutekommt“, 
richtete der Aufsichtsratsvorsitzende und Landrat Dr. Richard 
Sigel seine Grüße ans Publikum und seinen Dank an den Verein. 
Dr. Sigel präsentierte mit einem Video, wie der neue Funkti-
onsbau am Standort Schorndorf aussehen wird. Bei Baukosten 
von rund 122 Mio. Euro fördert das Land dieses Vorhaben mit 
73 Mio. Euro, das sind beachtliche 60 Prozent. Anfang 2024 
fi ndet der Baustart in der Schlichtener Straße statt. 
„Für unseren Standort Schorndorf ist die Unterstützung des 
Landes, des Rems-Murr-Kreises und der Klinik-Freunde essenzi-
ell“, sagt André Mertel, Geschäftsführer der Rems-Murr-Klini-
ken. „Dafür danke ich dem Verein und seinem scheidenden 
Vorsitzenden Dr. Wolfgang Weigold: Mit Ihrem Engagement ka-
men bis heute fast eine Million Euro an Spenden für unser 
bürgernahes Krankenhaus zusammen. So konnten wir zum Bei-
spiel die Ausstattung des Eltern-Kind-Zentrums, die Neuge-
staltung des Patientengartens und zuletzt Geräteanschaffun-
gen für das Therapieteam realisieren.“ 
Am Konzertabend wurde auch der Stabwechsel bei den Klinik-
Freunden bekannt gegeben: Dr. Wolfgang Weigold, 15 Jahre 
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kumentation von Schmerzen und Beschwerden bis zur Unter-
stützung bei der Forschung: Diese wird KI vorantreiben, indem 
sie etwa das Sammeln und Auswerten von Daten unterstützt.    
Die KI hat also gerade in der Krebsbekämpfung ein großes 
Potenzial. Aber auch beim KI-Einsatz in der Medizin geht es 
wie in anderen Bereichen um Kernfragen wie diese: Kann sie 
das Urteil des Arztes ersetzen? Oder ergänzt sie seine Fähig-
keiten und erleichtert ihm die Arbeit, etwa beim Verfassen von 
Arztbriefen oder in der Kommunikation? Darauf gemeinsam 
Antworten zu fi nden, ist eine spannende, wichtige Zukunfts-
aufgabe. Darin sind sich beim Winnender Symposium für Hä-
matologie und Onkologie alle Teilnehmer rund um Gastgeber 
Prof. Markus Schaich vom Rems-Murr-Klinikum einig. Klar ist: 
KI kann die Arbeit in der Klinik sehr gut ergänzen, aber den 
Arzt nicht ersetzen. Denn die KI hat anders als der Mensch 
kein Bauchgefühl, und in der Medizin geht es nicht nur ums 
Datensammeln, sondern um Sinnzusammenhänge. „Wir dürfen 
der KI nicht blind vertrauen“, appellieren Referent Martens 
und Veranstalter Schaich. „Vielmehr gehört die Zukunft auch 
in der Medizin der hybriden Intelligenz, bei der KI und Mensch 
zum Wohle der Patienten zusammenarbeiten.“  

Die nächsten Termine der Veranstaltungsreihe, weitere Infor-
mationen über die Rems-Murr-Kliniken und medizinische Vide-
os zu Krankheitsbildern und Therapien gibt es im Internet un-
ter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-Media-Kanälen 
Facebook, Instagram und YouTube.

Informationsveranstal-
tungen für das neue 
Schuljahr 2024/25
Das Berufl iche Schulzent-
rum Waiblingen, bestehend 
aus der Kaufmännischen, 
Gewerblichen und Maria-Merian-Schule, bietet im Januar In-
formationsveranstaltungen zum neuen Schuljahr 2024/25 an. 
Beginn ist am Mittwoch, 17. Januar, um 18:30 Uhr, in der Men-
sa des Berufl ichen Schulzentrums mit der Schulart Ausbil-
dungsvorbereitung dual (AVdual) und der zweijährigen zur 
Fachschulreife führenden Berufsfachschule. Diese richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler ohne bzw. mit Hauptschulab-
schluss. Ziel ist ein dem Hauptschulabschluss gleichwertiger 
Abschluss bzw. der Mittlere Bildungsabschluss mit berufl icher 
Grundbildung. 
Die Berufskollegs (BK) I und II präsentieren sich am Donners-
tag, 18. Januar, in der Mensa. Um 17:00 Uhr beginnt das Tech-
nische Berufskolleg, um 18:00 Uhr folgen das Duale BK Sozia-
les (1BKST) sowie das einjährige BK zum Erwerb der 
Fachhochschulreife mit Schwerpunkt Biologie und Gesundheit 
(1BKFHB) und um 19:00 Uhr das Kaufmännische Berufskolleg. 
Das Berufskolleg eignet sich für Schülerinnen und Schüler mit 
Mittlerem Bildungsabschluss, die die Fachhochschulreife an-
streben. 
Die Berufl ichen Gymnasien informieren über ihre Vorausset-
zungen und Inhalte am Freitag, 19. Januar, in der neuen Turn-
halle des Berufl ichen Schulzentrums. Das Technische Gymnasi-
um (TG) startet um 16:00 Uhr; das Ernährungs- und 
Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium (EG/SGG) um 17:00 
Uhr und das Wirtschaftsgymnasium (WG) um 18:00 Uhr. Ein 
berufl iches Gymnasium richtet sich an Schülerinnen und Schü-
ler mit gutem Mittlerem Bildungsabschluss. Ziel ist die Allge-
meine Hochschulreife, also das Abitur. 

Die Websites der Schulen enthalten weitere Informationen zu 
den einzelnen Schularten: www.ks-wn.de, www.gswn.de, www.
maria-merian-schule.de. 

so sinnvoll unterstützen wie etwa beim autonomen Autofah-
ren oder beim Schreiben von Fußball-Spielberichten. Wie 
profi tiert speziell die Krebsmedizin von KI? Immerhin ist Krebs 
in seinen vielfältigen Ausprägungen eine Erkrankung, bei der 
von der Diagnose über die Therapie bis zu Nachkontrolle und 
Dokumentation viele Berufsgruppen kompetent Hand in Hand 
arbeiten. Es liegt nahe, dafür auch die Fähigkeiten des mensch-
lichen Gehirns um eine Intelligenzstufe zu erweitern. 

Spannende Einblicke, wie KI den Klinik-Ärzten hilft, gab’s 
beim 7. Winnender Symposium für Hämatologie und Onkologie, 
das aktuelle Themen aus der Krebsmedizin von KI bis „Letzte 
Hilfe“ für Palliativpatienten bot. Der Veranstalter, die Fachkli-
nik für Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin am Rems-
Murr-Klinikum Winnenden, setzt seit zehn Jahren Maßstäbe 
nicht nur in der modernen Krebstherapie, sondern auch in 
Fortbildung und Wissenstransfer zwischen Medizinern aus Kli-
nikum, Kreis und Region mit dem ganzen Bundesgebiet. „Da-
von profi tieren natürlich auch unsere Patientinnen und Pati-
enten hier in den Rems-Murr-Kliniken“, sagt der Winnender 
Chefarzt Prof. Markus Schaich. „Denn in der Medizin sind gute 
Netzwerke Gold wert. Deshalb organisieren wir das ganze Jahr 
über den Austausch von Fachinformationen – sei es beim Sym-
posium vor Ort hier im Kärcher Auditorium oder nahezu wö-
chentlich mit Online-Live-Konferenzen, zu denen wir Experten 
verschiedener Themen einladen.“

Experte beim Thema KI in der Krebsmedizin ist Prof. Uwe Mar-
tens, Klinikdirektor Innere Medizin im Heilbronner Klinikum 
am Gesundbrunnen. Der Onkologe beschreibt einen wichtigen 
Benefi t, den die Künstliche Intelligenz für Patienten und Ärzte 
bietet: Sie imitiert menschliche Gehirnleistungen, indem sie 
Informationen aus Daten erkennt, sortiert und Probleme löst. 
„KI ist zum Beispiel sehr gut darin, Muster zu erkennen. Darauf 
kann man sie perfekt trainieren und in der Krebsdiagnostik für 
die Analyse von Bildern einsetzen.“ 

Oft sind es nämlich Bilder, mit denen Mediziner dem Krebs auf 
die Spur kommen – zum Beispiel beim Absuchen der menschli-
chen Haut nach verdächtigen Leberfl ecken oder Veränderun-
gen, denn diese könnten auf Hautkrebs deuten. Heute macht 
das üblicherweise noch der Hautarzt mit bloßem Auge. „Aber 
der Computer kann lernen, Hautkrebs zu entdecken, und ist 
darin dann viel genauer als der Arzt“, so Martens, der das mit 
Zahlen belegt. „Vergleichsstudien, an denen 589 Dermatolo-
gen aus 17 Ländern teilnahmen und mehr als 100.000 Bilder 
auswerteten, haben bewiesen: Eine KI-Maschine fi ndet 95 Pro-
zent der Melanome an den Versuchspersonen. Die menschli-
chen Dermatologen selbst kamen nur auf 86,6 Prozent.“

Auch in der Radiologie legt KI eine steile Lernkurve hin, wenn 
es darum geht, Röntgenbilder sowie Aufnahmen aus Magnetre-
sonanz- oder Computertomografen auszuwerten. „Heute sind 
wir bereits soweit, dass die KI hier genauso gut ist wie die 
menschlichen Spezialisten, die solche Bilder auswerten. Weil 
die KI aber schneller lernt, als wir uns verbessern können, wird 
uns die KI auch hier in naher Zukunft klar überlegen sein“, 
sagt Martens. 

Beispiel für den KI-Einsatz ist die Brustkrebsfrüherkennung 
mit Hilfe der Mammografi e. Hier hilft die KI, Auffälligkeiten im 
Röntgenbild noch treffsicherer als Krebs oder Krebsvorstufe 
einzustufen und schnell handeln zu können. Bei harmlosen 
Befunden hingegen bleiben den Frauen weitere Untersuchun-
gen wie etwa die Gewebsentnahme (Biopsie) erspart. 

In der Krebstherapie lassen sich mittels KI nicht nur die Work-
fl ows optimieren, mit denen unterschiedliche Teams zusam-
menarbeiten, sondern zum Beispiel auch die Strahlentherapie 
noch genauer aussteuern. Das verringert die Belastung für 
Krebspatienten. Auch der Verlauf einer Therapie lässt sich mit 
Hilfe künstlicher Intelligenz genauer überwachen – von der Do-
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für Kindergärten und Schulen um 10:30 Uhr und am 22. und 
29. Juni 2024 für Familien um 14:30 Uhr. Der Kartenpreis 
beträgt für Kinder 4,00 Euro und für Erwachsene 6,00 Euro.

Auf ein Wiedersehen mit Ihnen freut sich

Ihr Laienschauspiel Mainhardter Wald e.V.

Michael Jackson Tribute Live Experience am 16. Dezember
Am Samstag, 16. Dezember 2023 werden in der Stadthalle 
Schillerhöhe ab 20:00 Uhr die besten Songs von Michael Jack-
son gespielt und als Bühnenshow performt. 
Erleben Sie noch einmal die größten Hits von Michael Jackson 
und den Jackson 5 in einer spektakulären und beeindrucken-
den Bühnenshow. Seine Hits sind in der ganzen Welt inzwi-
schen Kult-Songs.
Die Live-Shows möchten die Musik des King of Pop weiterhin 
leben lassen. So auch die 2-stü ndige Show mit großer Band, 
Tänzerinnen und einem überragenden Solisten – Sascha Paz-
dera. Er gilt als der beste deutsche Live-Tribute Michael Jack-
son Interpret.
Die Michael Jackson Tribute Show ist die Einzige und originale 
Show in Deutschland die unter der choreographischen Leitung 
von La Velle Smith Jr. (Michael Jackson-Choreograph und Dan-
cer für Thriller & Ghost) mit entwickelt wurde. Infos und Kar-
ten: www.livemacher.de.

Foto zum Michael Jackson Tribute Live Experience
Foto: Livemacher

         

      STADT 
MARBACH AM NECKAR 
Bürgermeisteramt

Der Kartenverkauf für 
die Spielsaison 2024 hat 
rechtzeitig vor Weih-
nachten begonnen
In diesem Jahr konnte das 
Laienschauspiel Main-
hardter Wald e.V. auf eine 
20-jährige Erfolgsge-
schichte zurückblicken:
Am 24. März 2003 wurde 
unser Verein gegründet 
und führt seit 2004 (nur 
unterbrochen durch die 
Corona-Jahre 2020/21) historisches Freilicht-Stationentheater 
auf dem Gögelhof auf:
11 Jahre lang spielten wir „Die Räuber vom Mainhardter Wald“ 
- geschrieben und inszeniert von Martin Herrmann. Seit 2015 
präsentieren wir den „Aufstand im Mainhardter Wald - von Re-
bellen zu Räubern“ - von unserem Autor Wolfgang Truckenmül-
ler. Außerdem kamen seit 2010 die sechs Familien- und Kinder-
stücke zur Aufführung: „Oh wie schön ist Panama“, „Hase und 
Igel“, „Schneewittchen“, „Der Froschkönig“, „Schneeweißchen 
und Rosenrot“ und „Aschenputtel“.

Eines haben alle Theaterstücke gemeinsam:
Von Anfang an gab es ein riesiges Interesse an unserem Thea-
ter, einen unglaublichen Besucheransturm mit ausverkauften 
Aufführungen und ein fasziniertes, begeistertes Publikum, das 
uns seit Jahren die Treue hält und auch eine längere Anfahrt 
zu uns nicht scheut. Darüber freuen wir uns sehr und bedanken 
uns bei Ihnen, liebes Publikum, für Ihr reges und anhaltendes 
Interesse, das durch die vielen Anfragen aus nah und fern 
bewiesen wird, die uns bereits jetzt für die kommende Saison 
erreichen.
Als Weihnachtsgeschenk können Sie unsere begehrten Karten 
seit dem 2. Dezember 2023 wieder online über unsere Home-
page www.laienschauspiel-mainhardt.de bestellen und erhal-
ten dort auch weitere, wichtige Informationen zu unseren 
Stücken:

„Aufstand im Mainhardter Wald“ – von Rebellen zu Räu-
bern“ wird aufgeführt am 14./15./21./22./28./29. Juni 2024 
um 20:10 Uhr. Der Kartenpreis beträgt 20,00 Euro.

 „Aschenputtel“ nach den Gebr. Grimm in der Fassung von Ina 
Raßbach-Bernschein mit Genehmigung vom Plausus Theater-
verlag Bonn. Es handelt sich dabei um ein Gemeinschaftspro-
jekt mit der Helmut-Rau-Grund- und Realschule Mainhardt. 
Wegen der großen Nachfrage haben wir 2023 sogar einen 
5. Aufführungstermin gespielt und bringen es daher 2024 
nochmals zur Aufführung und zwar am 21. und 28. Juni 2024 
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wird und wo die Umleitung entlang geht!
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Mit dem Blättle einfach mehr WISSEN
und das für nur 66 Cent pro Woche!
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Gefüllte Koteletts
Zutaten für ca. 4 Personen



Wir bringen Ihnen den

Genuss ins Haus!

Ihr Menüservice
mit Herz 3x Menügenuss ins Haus

für nur 6.99 pro Menü

Jetzt das Kennenlern-Angebot bestellen!

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstraße 305 · 48432 Rheine

Menüservice apetito AG in Kooperation mit:

Auch online bestellbar unter:
www.ihr-menueservice.de/juh-stuttgart

Regionalverband Stuttgart

Tel. 0711 / 69 98 95 22

Hier geht‘s zum
Online-Shop.

Mo. bis Fr. 8:00 - 18:00 Uhr

JUH-Stuttgart-Teaser-90x30.indd   1 10.02.23   10:45

Die besten Haushaltstipps für DEZEMBER
Sauerkraut bei leichter Verstopfung

Bei Darmträgheit und leichter Verstopfung sollte man 
Sauerkrautsaft in kleinen Mengen, etwa en Schnapsglas 
voll, zu sich nehmen. Zur Anregung des Darmtraktes 
emp  ehlt es sich, den Saft noch vor der Mahlzeit zu trin-
ken. Erwärmt hat Sauerkraut ebenfalls einen, allerdings 
mäßigen, darmanregenden Effekt.

Dampfbäder in der kalten Jahreszeit

Latschenkiefernöl hilft zuverlässig bei Bronchitis. Das 
ätherische Öl wird wie folgt verwendet: Man gibt einige 
Tropfen in einen Topf mit heißem Wasser, hält den Kopf 
darüber und bedeckt die Kopfpartie mit einem großen 
Handtuch. So bleiben die wärmenden Dämpfe länger er-
halten. Tief und langsam ein- und ausatmen. Danach ist 
Bettruhe ratsam.

Mit Heilkräuterzusätzen wie Aloe, Kamille oder Fenchel 
wirken Dampfbäder auch schmerzlindernd und entspan-
nend auf brennende entzündete Augen. Ähnlich entzün-
dungshemmende Wirkung zeigen auch Augenkompres-
sen aus Watte oder Mull, welche direkt aufs Auge gelegt 
werden.

Die besten Haushaltstipps für JANUAR
Ohne Kater aufwachen

Der letzte Tag des Jahres wird oft feuchtfröhlich gefei-
ert und es kommt  vor, dass das ein oder andere Glas 
zuviel geleert wird. Um den zu erwartenden Kater am 
Neujahrsmorgen vorzubeugen, sollte man vor dem Al-
koholgenuss einen Esslöffel Olivenöl oder einige Ölsar-
dinen zu sich nehmen. Hat man keine Vorsorge getroffen 
und wacht morgens mit brummendem Schädel auf, so 
schafft schwarzer, kalter Kaffee angereichert mit einer 
halben, frisch gepressten Zitrone, Abhilfe. Anschließend 
brechen Sie einem ausgedehnten Neujahrsspaziergang 
auf und gönnen sich für den Rest des Tages Ruhe.

Weihnachtsbaum frisch und grün halten

Weihnachtsbäume bleiben länger frisch, wenn man sie 
in ein Gefäß mit feuchtem Sand stellt und diesen immer 
feucht hält. Wenn Sie keinen Sand für Ihren Baum be-
schaffen können, verhindert ein kleiner Trick, dass er in 
beheizten Zimmern schnell seine Nadeln verliert: Fixie-
ren Sie den Baum in einem Gefäß, das Sie mit einer Mi-
schung aus 1l Wasser und 4 Esslöffeln Glyzerin füllen.

Prickelnde Schaumweine

Schaumweine sollten auf keinen Fall liegend und zu kühl 
gelagert werden. Geöffnete Sekt  aschen behalten ihr 
„Kribbeln“, wenn Sie in den Flaschenhals einen Metalllöf-
felstiel stecken. Wird die Flache nicht ganz geleert, kann 
er schal werden. Sie bringen ihn wieder zum Prickeln in-
dem Sie eine Rosine in die Flasche werfen.

Abwechslungsreicher Winterspeiseplan

Neben den in der Erkältungszeit bewehrten Hausmitteln, 
z.B. warmes Bad oder Wadenwickel am Abend, Bewe-
gung an frischer Luft und vitaminreicher Ernährung, ist 
Vollkorn eine gesunde und schmackhafte Abwechslung 
auf dem Winterspeiseplan. 

Im Rahmen der Naturkostwelle erlebte auch ein zu Un-
recht in Vergessenheit geratenes Getreide ein Revival: 
der Dinkel. Grob geschroteter Dinkel lässt sich in Sup-
pen, Gemüsepuffern und Au  äufen schmackhaft zube-
reiten. Wertvoll ist sein Reichtum an Mineralstoffen, vor 
allem an Magnesium.

Selbst gemachtes Massageöl

Ideal für eine entspannte Massage z.B. nach dem Skifah-
ren, ist ein selbst gemachtes Massageöl: Die Grundlage 
für ein Körperöl bildet immer ein unraf  niertes, altge-
presstes P  anzenöl, z.B. Jojobaöl. 100ml des P  anzen-
öls werden mit 25-30 ml ätherischem Öl vermischt; dafür 
bieten sich u. a. Rosmarin, Wiesenkönigin, Zimt oder Zir-
belkiefer an.

„Ein gesundes Äußeres 
beginnt im Inneren.“
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Fehlerteufel
Letzte Woche hat sich ein kleiner Fehler in u.s. Anzeige eingeschlichen.

DAUERHAFTE  
REINIGUNGSHILFE 

(privat, 2-Personenhaushalt, 
für 4 Stunden in der Woche) 

in BK-Maubach gesucht. 
Telefon: 0 71 91 / 93 06 50

Frohe Weihnachten 
Herzlichen Dank für Ihre Treue!

Fenster Mack GmbH / Maybachstr. 6 / 71404 Korb / 07151 9 33 00

fenstermack.de/karriere

3. Advent  
Die vier Sonntage im Advent unterstreichen den doppel-
ten Charakter des Wartens: Warten auf die Ankunft  
(lat. adventus) Jesu und Warten auf seine erhoffte 
Wiederkehr am Ende der Zeiten.
Jeder Sonntag hat ein eigenes 
Gepräge und gestaltet so die 
weihnachtliche Vorgeschichte:  
Johannes der Täufer 
(Vorläufer Jesu) 

Unsere zuverlässige Mitarbeiterin sucht 
eine 3-Zimmer-Wohnung (ca. 70 m²) 

für 2 Personen mit einem kleinen Hund 
für ca. 900 EUR warm im Raum Backnang.

Sie freut sich auf Ihren Anruf: Tel. 0174 / 6 19 63 35

Fridastraße 5 www.schro -gogel.de 71522 Backnang 
Telefon 0 71 91 / 4 93 43-0  welcome@schro -gogel.de

Wir haben von einschließlich 
22.12.2023 bis 05.01.2024 Betriebsruhe! 
Ab Montag, 08.01.2024 stehen wir Ihnen 

wieder mit der gewohnten Zuverlässigkeit 
zur Verfügung.
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